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Agenda



Microsoft Power Platform



Low-Code- und No-Code-Plattform von Microsoft

Entwicklung von Apps, Prozessen, Visualisierungen etc.
durch verschiedene Bestandteile

Bindeglied in der SaaS-Welt

Extrem hoher Fokus auf die Lösung seitens Microsoft

Power Platform – das große Ganze





Die Power Platform



Power Automate



Vermeidung lästiger/langwieriger Arbeiten

Vereinfachung sich wiederholender Workflows

Standardisierung von Prozessen

Zeitersparnis

Vorteil: sehr geringe Einstiegshürde

Automatisierung von Geschäftsprozessen



Environments (Umgebungen)

Ebene der Benutzerberechtigung

Beinhalten Flows, Apps, Dataverse, Solutions

Im Standard ein unternehmensweites Environment vorhanden

Aufbau von Power Automate



Solutions (Projektmappen)

Bündelung mehrerer Flows, Apps, etc.

Schaffung einer vollwertigen Lösung

Gemeinsame Bearbeitung möglich

-> unternehmensweite Automatisierung

Aufbau von Power Automate



Flows

Abläufe zur Prozessautomatisierung

Erstellung nach Baukastenprinzip

Privater Flow-Speicher für jeden Benutzer

Aufbau von Power Automate



Benutzer, Inhaber und Berechtigungen

Connectors
- Anbindung an APIs (Microsoft und 3rd Party)

- werden jeweils authentifiziert

Trigger
- Auslöser für den eigentlichen Flow

- manuell, zeitbasiert oder durch gewisse Ereignisse

Actions
- das, was eigentlich getan wird

Bestandteile eines Flows



Digital Process Automation
-> Nutzung der Microsoft- und 3rd-Party-APIs

-> „typische“ Flows in der Cloud

Robotic Process Automation
-> Aufzeichnung und Nachahmung von Tätigkeiten auf Systemen

-> für ältere Systeme ohne API

Flows: DPA vs. RPA



Individuelle Nutzung



Erstellung von Flows in persönlichem Bereich

Sich wiederholende, simple Aufgaben

Sollte nur auf eigene Daten zugreifen

Kann eingeschränkt werden

Automatisierung eigener Aufgaben



Szenario:

• User erhält regelmäßig Monitoring-Mails

• Kritische Alerts mit hoher Wichtigkeit werden an den
Support weitergeleitet

Praxisbeispiel: Mails weiterleiten





Szenario:

• User erhält regelmäßig Rechnungen von bestimmtem Absender

• Rechnung zeichnet sich durch Betreff und Anhang aus

• Anhänge müssen in SharePoint Online abgelegt werden

Praxisbeispiel: Anhänge abspeichern





Unternehmensweite Nutzung



Erstellung von Flows als Teil einer Solution

Simple bis hochkomplexe Abläufe

(Gemeinsame) Bearbeitung durch geschultes Personal

Je nach Zweck tiefgreifende Berechtigung

Automatisierung von Geschäftsprozessen



Szenario:

• Krankmeldung muss an HR und Vorgesetzten geschehen

• Ab gewisser Abwesenheitsdauer ist AU-Bescheinigung nötig

• Abwesenheitsassistent muss während Krankheit aktiviert werden

Praxisbeispiel: Krankmeldung































Power Apps



Erstellung von Low-Code-/No-Code-Anwendungen

Bereitstellung als Web- oder Mobile-App

Integration in weitere Dienste (v.a. Power Automate)

Benutzeroberfläche für unternehmensweite Automatisierung

Entwicklung von Anwendungen









Funktionsumfang oft ausreichend

Geringere Komplexität

Problemlose Integration mit Power Automate

Einfache Einbindung in Teams und SharePoint Online

Alternative: Microsoft Forms



Lizenzmodelle



Gratis-Lizenz mit M365-Diensten verfügbar

bezahlte Lizenzen für Premium-Konnektoren nötig

hauptsächlich: Per User vs. Per Flow
− Per User: 1 User kann ∞ Flows mit Premium-Konnektoren nutzen

− Per Flow: 1 Flow mit Premium-Konnektoren kann von ∞ Usern genutzt werden

Power Automate



Gratis-Lizenz mit M365-Diensten verfügbar

bezahlte Lizenzen für Premium-Konnektoren nötig

hauptsächlich: Per User vs. Per App
− Per User: 1 User kann ∞ Apps mit Premium-Konnektoren nutzen

− Per App: 1 App mit Premium-Konnektoren kann von ∞ Usern genutzt werden

Power Apps



Manuelle Geschäftsprozesse erkennen

Möglichen Automatisierungsgrad ermitteln

Mehrwerte schaffen und Effizienz steigern

Und jetzt?



Noch Fragen?
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